
Der Anteil der Genossinnen ist in den Grundorganisationen im Handel und 
im Bereich der kulturellen und sozialen Einrichtungen mit 61,2 bzw. 57,8 Pro­
zent im Vergleich zu den anderen Wirtschaftsbereichen am höchsten.

Im Ergebnis der Parteiwahlen in den Grundorganisationen der SED im Jahre 
1985 gehören 151830 Genossinnen den neugewählten Parteileitungen an.

IX.

Die Regulierung ihrer Zusammensetzung ist für unsere marxistisch-leninistische 
Partei ein unverzichtbares Prinzip und ein wesentlicher Faktor für die Stärkung ihrer 
Kampfkraft.

In Vorbereitung des XI. Parteitages ist festzustellen, daß die soziale Zusam­
mensetzung der Partei ihrem Charakter als Partei der Arbeiterklasse und des 
werktätigen Volkes der DDR vollauf gerecht wird.

Bei der Auswahl von Kandidaten gehen die Bezirks- und Kreisleitungen so­
wie die Grundorganisationen auf der Grundlage des Parteistatuts stets von den 
qualitativen Merkmalen, von der politischen Reife und den individuellen Eigen­
schaften des Werktätigen aus.

Bei Einhaltung eines geringen zahlenmäßigen Wachstums der Partei, wie es 
auf dem X. Parteitag beschlossen wurde, ist die klassenmäßige Zusammenset­
zung der Kandidatenaufnahmen auch weiterhin zu sichern. Die Partei als leben­
diger Organismus hat dem ständigen Prozeß der Entwicklung und Förderung so­
wie der Aus- und Weiterbildung der Parteimitglieder bei der Regulierung ihrer 
sozialen Zusammensetzung Rechnung zu tragen.

Jährlich werden 80000 Mitglieder und Kandidaten auf Grund der Verände­
rung ihrer Tätigkeit in eine andere soziale Kategorie umgestuft.

Deshalb gilt es, den erforderlichen Anteil von Arbeitern, dabei besonders von 
jungen Produktionsarbeitern, unter den Kandidatenaufnahmen zu wahren.

X.

Eine umfangreiche, verantwortungsbewußte Arbeit leisteten die Parteiorganisatio­
nen, um die Kandidaten der Partei nach den Normen des Parteistatuts gründlich auf 
die Aufnahme in die Mitgliedschaft vorzubereiten, die einjährige Kandidatenzeit zu 
einer Zeit der Befähigung und Bewährung der jungen Kommunisten zu gestalten.

Durch eine zielgerichtete klassenmäßige Erziehung, durch die aktive Einbe­
ziehung in die Parteiarbeit konnten im Berichtszeitraum 336003 Genossinnen 
und Genossen als Mitglied der Partei bestätigt werden. Das sind über 95 Prozent 
der aufgenommenen Kandidaten.
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